
 
 
 
 
Protokoll der 18. Mitgliederversammlung 

Verein wachen und begleiten Arth-Goldau und Region 
 

Datum, Zeit, Ort: Donnerstag, 26. März 2026, 19.30 Uhr   
Evangelisch-reformiertes Kirchgemeindehaus, Oberarth  

 
Anwesend: 32 Mitglieder und Gäste  
 
Entschuldigt: 11 Mitglieder und Gäste  

Vorsitz: Monika Weber, Präsidentin 

Traktanden: 1.   Begrüssung 
 2.   Genehmigung der Traktanden / Wahl der Stimmenzähler 
 3.   Protokoll der 17. Generalversammlung vom 27. März 2025 
 4.   Jahresberichte 2025 
  a) der Präsidentin 
  b) der Einsatzleitung 
 5.   Jahresrechnung 2025 / Revisorenbericht 
 6.   Budget 2026 
 7.   Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2027 
 8.  a) Anträge 
      b) Antrag des Vorstandes: Namens- und Statutenanpassung   
 9.   Wahlen 
 10. Verschiedenes 
 

1. Begrüssung 
Die Präsidentin Monika Weber begrüsst alle anwesenden Gäste, Begleiterinnen, 
Mitglieder und Interessierte. 11 Personen haben sich für die MV entschuldigt. Es sind 28 
Stimmberechtigte anwesend. Die einfache Mehrheit beträgt 15 Stimmen. Die 
Zweidrittelmehrheit beträgt 19 Stimmen. 
 
Zu den einfühlsamen Worten von Monika Weber gedenken alle den im letzten Jahr 
verstorbenen Mitgliedern, sowie den verstorbenen Personen, welche wir auf ihrem 
letzten Weg begleiten durften. Während der GV brennt eine Kerze für die Verstorbenen.     
 

2. Genehmigung der Traktanden / Wahl der Stimmenzähler 
ü Der Traktandenliste wird zugestimmt. 
ü Für das Amt der Stimmenzähler werden vorgeschlagen und gewählt: Agatha 

Schindler und Christa Steiner. 
 



3. Protokoll der 17. Generalversammlung vom 27. März 2025 
ü Das Protokoll der letzten Generalversammlung wird genehmigt.  

4. Jahresberichte 2025: 
a) der Präsidentin: 

Siehe beigelegten Bericht der Präsidentin Monika Weber. 
b) der Einsatzleitung: 

Siehe beigelegten Bericht der Einsatzleitung von Bernadette Wacker. 
ü Die beiden Berichte von Monika Weber und Bernadette Wacker werden mit 

Applaus verdankt und genehmigt. 
 

5. Jahresrechnung 2025/ Revisorenbericht  
Susanne Marty erläutert die Jahresrechnung 2025  
Aufwand      Fr.      9’669.95 
Ertrag      Fr.   20'378.70 
Gewinn      Fr.      10'708.75      
Vereinsvermögen     Fr.    51'615.75 
Die Revisorinnen Astrid Lindauer und Ruth Imhof haben die Rechnung geprüft. Ruth 
Imhof empfiehlt die sauber und tadellos geführte Rechnung 2025 zur Annahme. 

ü Die Rechnung wird einstimmig angenommen. 
Monika Weber bedankt sich bei Susanne Marty für ihre sorgfältige Arbeit und bei 
den Revisorinnen für die Prüfung der Rechnung. 
 

6. Budget 2026 
Einnahmen      Fr.  14`400.00 
Ausgaben        Fr.  20`800.00 
Verlust       Fr.     6'400.00      
 

7. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2027 
Die Mitgliederbeiträge bleiben unverändert:  
Einzelperson: 30 Franken; Familie: 50 Franken; Juristische Person: 100 Franken. 

ü Die Versammlung stimmt zu. 
 
Mitgliederbestand per 31.12. 2025: 127 Mitglieder.  
 

8. Anträge  
a) Von den Mitgliedern sind keine Anträge beim Vorstand eingegangen. 
b) Der Vorstand beantragt Namens- und Statutenanpassungen: 

Anpassung: Artikel 1 / Name 
Neu: wachen und begleiten Innerschwyz 
Agnes Merz unterstützt in ihrer Wortmeldung die Idee der Namensänderung, da der 
Verein auch in Nachbarregionen tätig ist.  
ü Die Versammlung heisst die Namensänderung einstimmig gut. 

 
Anpassung:  Artikel 2 / Zweck 



Art. 2.1 Der Satz « Die Pflege und adäquate Schmerzbehandlung bleiben Aufgabe von 
ausgebildetem Pflegepersonal und Ärzten.» wird aus den Statuten gestrichen.  
Die Anpassung ermöglicht bei Begleitungen zu Hause die Abgabe verordneter 
Medikamente und die Ausführung leichter pflegerischer Handlungen durch 
Begleiterinnen. Somit kann das Patientenwohl und eine echte Entlastung der 
Angehörigen (insbesondere nachts) sichergestellt werden.  
 
Zudem soll unter Artikel 2.2 der Satz « Die Begleitung wird in den Gemeinden Arth, 
Lauerz, Steine, Steinerberg, Sattel und Rothenthurm angeboten.» wie folgt ergänzt 
werden. 
Die Begleitung wird Zuhause und in Institutionen in den Gemeinden Arth, Lauerz, 
Steinen, Steinerberg, Sattel und Rothenturm angeboten.  
Bei Anfragen aus umliegenden Gebieten entscheidet die Einsatzleitung, ob 
Begleithilfe geleistet werden kann.  
ü Auch diesen beiden Änderungen stimmt die Versammlung zu. 
 
Anpassung:  Artikel 3 / Mitgliedschaft 
Bisher: Die Mitgliedschaft erlischt durch Austritt, Ausschluss oder Tod. 
Neu: Die Mitgliedschaft erlischt durch Austritt, Ausschluss, Tod oder durch 
Nichtbezahlen des Mitgliederbeitrages.  
ü Diese Änderung wird ebenfalls einstimmig angenommen. 

 

9. Wahlen 
Da sich Elvira Ziltener nicht mehr zur Wiederwahl stellt, wird neu Manuela Schuler, 
welche seit 11 Jahren in Steinen wohnhaft ist, als neue Aktuarin vorgeschlagen. 

ü Sie wird einstimmig in ihr Amt gewählt. 
Monika Weber bedankt sich bei Elvira Ziltener für ihre 6 Jahre Vorstandsarbeit und 
überreicht ihr ein Präsent. 

Zur Wiederwahl stehen für weitere 2 Jahre die Präsidentin Monika Weber, Agatha 
Schuler als Einsatzleiterin und Astrid Lindauer als Revisorin. 

ü Alle werden mit einem kräftigen Applaus in ihrem Amt bestätigt. 

 

10. Verschiedenes  
Ehrungen:  
Für ihren langjähriges Engagement wird Bernadette Wacker geehrt. Seit 15 Jahren ist sie 
als Begleiterin für den Verein im Einsatz. Seit 10 Jahren engagiert sie sich zusätzlich im 
Vorstand. Monika Weber bedankt sich bei ihr für ihren grossen Einsatz für den Verein. 
Priska Betschart bedankt sich für die Zusammenarbeit der Spitex Regio Arth-Goldau und 
wabe Arth-Goldau. Diese Zusammenarbeit sei sehr wertvoll und die Spitex sei dankbar 
für den super Job, welcher wabe mache. Agnes Merz freut sich in ihrer Wortmeldung 
über die Art und Weise wie der Verein wabe weitergeführt wird. Sie wünscht allen 



Beteiligten alles Gute für diese wertvolle Arbeit. Auch Monika Weber bedankt sich bei 
den Mitgliedern, den Spender und Gönner, bei den Kirchgemeinden und politischen 
Gemeinden, den Alters- und Pflegeheimen, bei der Spitex und bei allen die sich für den 
Verein engagieren.  
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung hält Anita Mensing ein Kurzreferat zum 
Thema „Trauer begegnen“. Sie vermittelt den Anwesenden wertvolle Impulse für den 
Umgang mit trauernden Menschen.  
Nach dem Referat bedankt sich Monika Weber im Namen aller Anwesenden bei Anita 
Mensing für das Referat und übergibt ihr zum Dank ein Präsent. Beim anschliessenden 
Apéro klingt der Abend in geselliger Runde aus.   
 

Arth, 31. März 2026 

Die Aktuarin: Elvira Ziltener 


